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Ferienfreizeiten 2019 im Frankfurter Schullandheim Wegscheide 
 

Liebe Eltern, 

die Wegscheide, am Rande des hessischen Spessarts bei Bad 

Orb gelegen, vermittelt ein einzigartiges, direktes und intensives 

Naturerlebnis. An das weitläufige, in sich abgeschlossene 

Gelände mit großen Wiesen und eigenem Wald werden sich Ihre 

Kinder noch Jahre später erinnern. Jede Gruppe wohnt mit zwei 

erfahrenen Betreuern/-innen in einem eigenen Haus. Das 

Angebot richtet sich an Kinder von 8 bis 14 Jahren. 

Die Preise beinhalten Unterkunft, Verpflegung, Fahrt zur 

Wegscheide und Betreuung. Darüber hinaus benötigt Ihr Kind noch 20 € (15-Tage-Freizeit 35 €) 

für gesonderte Ausflüge und etwas Taschengeld. Es gibt wieder eine 

Geschwisterermäßigung. 

Sie möchten Ihr Kind anmelden? Dann schicken Sie bitte das Anmeldeformular ausgefüllt an 

unsere Adresse (s. u.) zurück und überweisen Sie gleichzeitig die Anmeldegebühr in Höhe 

von 60,- € unter Angabe des Namens des Kindes auf unser Konto. 

Erst nach Eingang dieser Gebühr, die auf die Gesamtkosten angerechnet wird, kann Ihre 

Anmeldung weiterbearbeitet werden und Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei Rücktritt 

bzw. Abmeldung ist eine Rückerstattung dieses Betrages nicht möglich. Bei Rücktritt in den 

letzten 4 Wochen vor Freizeitbeginn behalten wir 50 % der Freizeitkosten als 

Ausfallentschädigung ein. Bitte melden Sie Ihr Kind rechtzeitig vor der von Ihnen gewünschten 

Freizeit an, da wir nur eine begrenzte Platzzahl haben! 

Tag der offenen Tür auf der Wegscheide: Sonntag 12. Mai 2019 von 10 bis 17 Uhr. 

ANMELDUNG zur Wegscheide-Ferienfreizeit (Fax 069/21244616): 

Hiermit wird das Kind 

 

Zuname Vorname (w/m)  Geburtstag 
 
 

Straße  PLZ/Ort 

 

 Schule 
 
 

In gleicher Gruppe mit: 

Betreuerwunsch:  Hobbys: 

 

bei der Stiftung Frankfurter Schullandheim Wegscheide angemeldet.  
(Frankfurter Sparkasse IBAN: DE06 5005 0201 0000 0063 38 – BIC HELADEF1822) 
 

Osterferien  13.04. - 20.04.  8 Tage 265 €  

Englisch-Sprachfreizeit *  13.04. - 20.04.  8 Tage 354 €  

Sommerferien 1  29.06. - 13.07.  15 Tage 468 €  

Sommerferien 2  27.07. - 10.08.  15 Tage 468 €  

Englisch-Sprachfreizeit *  27.07. - 03.08.  8 Tage 354 €  
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Schnupperfreizeit **  03.08. - 10.08.  8 Tage 273 €  

Herbstferien  29.09. - 06.10.  8 Tage 265 €  
Englisch-Sprachfreizeit *  29.09. - 06.10.  8 Tage 354 €  
* Sprachfreizeit für an Englisch interessierte Schüler ab der 4. Klasse (kein Nachhilfeunterricht)** 
Schnupperfreizeit für Kinder von 8 bis 12 Jahren, die im Sommer zum ersten Mal die Wegscheide kennen 
lernen wollen 

Name d. Erziehungsberechtigten:    

E-Mail für Bestätigung:   

Telefon (Festnetz & mobil):   

 ‚ den      
 

Weitere Informationen: www.wegscheide.org 

 
 

Stadtschulamt der Stadt Frankfurt am Main: Schüleraustausch mit 
Mailand 
 
 
 

 

 

Das Stadtschulamt organisiert einen Schüleraustausch mit Mailand 

Das Stadtschulamt der Stadt Frankfurt führt im Rahmen der Städtepartnerschaft mit Mailand 

2019 erneut einen schulübergreifenden Schüleraustausch durch.  

In den Herbstferien 2019 können 20 Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 bis 19 Jahren 

nach Mailand reisen. Ziel der Reise soll, neben einem abwechslungsreichen Kulturprogramm, 

auch ein italienischer Sprachkurs sein. Italienischkenntnisse sind keine Voraussetzung. Die 

Unterbringung erfolgt in Gastfamilien, begleitet wird die Gruppe von zwei Betreuer/innen aus 

Frankfurt.  

Die mailändischen Jugendlichen besuchen Frankfurt bereits in der Zeit vom 23. Juni bis 06. Juli 

2019. Das Besondere: In der ersten Sommerferienwoche sind viele gemeinsame 

Programmpunkte mit den Frankfurter Jugendlichen geplant. 

Es besteht außerdem die Möglichkeit, auch ohne Teilnahme am Gegenbesuch in Mailand, im 

Sommer ein Gastkind aus Mailand aufzunehmen. Hierfür sucht das Stadtschulamt 

aufgeschlossene Gastfamilien, auch ohne eigene Kinder. Für die Aufnahme wird eine 

Aufwandsentschädigung gezahlt. 

Anmeldeschluss zur Teilnahme am Schüleraustausch ist Freitag, 15. März 2019 

Um einen Eindruck von dem Programm zu erhalten, finden Sie den Bericht über 2018 hier: 

https://frankfurt.de/sixcms/detail.php?id=4096&_ffmpar%5b_id_inhalt%5d=24542538  

 

Für weitere Informationen und Anmeldung steht Julia-Sophie Franyi zur Verfügung: 

Telefon 069/212-34865   E-Mail: youth-exchange.amt40@stadt-frankfurt.de 

http://www.wegscheide.org/
https://frankfurt.de/sixcms/detail.php?id=4096&_ffmpar%5b_id_inhalt%5d=24542538
mailto:youth-exchange.amt40@stadt-frankfurt.de
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Ratgeber für Eltern 
 

Ratgeber für Grundschuleltern  

Wie weiter nach der Grundschule? Das ist wohl eine der schwierigsten Fragen, vor der Eltern mit 

Kindern in der 4. Grundschulklasse im Moment stehen. Um Eltern bei der Entscheidungsfindung zu 

helfen hat der elternbund hessen (ebh) einen Elternratgeber zusammengestellt: „Welche Schule für mein 

Kind? Übergang von der Grundschule zur weiterführenden Schule“. Er informiert über die Rechte der 

Eltern, das Verfahren der Anmeldung, die Unterschiede zwischen Bildungsgängen und Schulformen, 

Abschlüsse und Übergänge und gibt Hinweise auf die wichtigsten Gesetzestexte und Verordnungen. Der 

ebh-Ratgeber will die Beratungen von Grund- und weiterführenden Schulen nicht ersetzen. Vielmehr soll 

er Eltern bei der Entscheidungsfindung unterstützen. 

Der 32-seitige Ratgeber kostet 3,50 EUR zuzüglich 1,50 EUR Versandkosten. 
 

Ratgeber für neu gewählte Elternbeiräte 
„Elternvertreter – was nun?“ Diese Frage stellen sich viele neu gewählte Elternbeiräte. Hilfe bieten 

die bewährten Elternratgeber des elternbund hessen e. V. Sie erklären in verständlicher Form die 

gesetzlichen Vorgaben und bieten viele Tipps für die schulische Praxis. Geschrieben wurden sie von 

erfahrenen Elternvertreterinnen und -vertretern, die hiermit ihr Wissen und ihre Erfahrungen neu 

gewählten Elternbeiräten zur Verfügung stellen. Folgende Ratgeber sind verfügbar: 
 

Ratgeber 1 „Der Klassenelternbeirat“ 
Inhalt u. a. Zusammenarbeit von Eltern und Schule, Aufgaben und Rechte des Klassenelternbeirats, 
Vorbereitung und Durchführung eines Elternabends 
Umfang 40 Seiten, DIN A4, Preis: 4,50 EUR zuzügl. Versandkosten. 
 

Ratgeber 2 „Der Schulelternbeirat. Der Kreis,- Stadt- und Landeselternbeirat.“ 
Inhalt u. a. Aufgaben und Rechte des Schulelternbeirats, Zusammenarbeit mit Schulleitung, Kollegium 
und Schulkonferenz, Kreis- und Stadtelternbeiräte, Landeselternbeirat. 
Umfang 40 Seiten, DIN A4, Preis: 6,00 EUR zuzügl. Versandkosten. 
 

Außerdem sind zu zwei weiteren Schulthemen folgende Ratgeber verfügbar: 
 

Ratgeber 3 „Die Schulkonferenz“ 

Inhalt u. a. Aufgaben der Schulkonferenz, Wahl der Mitglieder, Zusammenarbeit mit Schulelternbeirat, 

Schülerrat und Gesamtkonferenz. 

Umfang 40 Seiten, DIN A4, Preis: 6,00 EUR zuzügl. Versandkosten. 
 

Ratgeber 4 „Inklusion“ 

In Kooperation mit der Gruppe Inklusionsbeobachtung (GIB) Hessen.Inhalt u. a. Was tun? Hilfe für Eltern, 

Situation an unseren Schulen, Von den Vereinten Nationen nach Hessen. 

Umfang 62 Seiten, DIN A4, Preis: 2,50 EUR zuzügl. Versandkosten. 
 

Was ist eigentlich eine Integrierte Gesamtschule? 

Über diese Frage informiert Sie die Broschüre „Länger Gemeinsam Lernen“, herausgegeben von der 

GGG (Verband für Schulen des Gemeinsamen Lernens) und dem elternbund hessen (ebh).  

Die Broschüre kostet 1,00 Euro zusätzlich Versandkosten. 

 

Bestellungen telefonisch (069 553879), per Fax (069 5962695) und per E-Mail info@elternbund-

hessen.de. Nähere Informationen und kostenlose Leseproben im Internet www.elternbund-hessen.de. 
 

elternbund hessen e. V. 

Oeder Weg 56, 60318 Frankfurt 

Postfach 180164, 60082 Frankfurt 

Tel. 069 553879; Fax 069 5962695 

www.elternbund-hessen.de; info@elternbund-hessen.de 

 

mailto:info@elternbund-hessen.de
mailto:info@elternbund-hessen.de
http://www.elternbund-hessen.de/
http://www.elternbund-hessen.de/
mailto:info@elternbund-hessen.de
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Onlineseminare 

Webinare der Digitalen Helden 

 

Die Digitalen Helden bieten regelmäßig Webinare rund um den bewussten Umgang mit Internet, 

Smartphone und den täglichen Herausforderungen im Zusammenspiel zwischen Familie, 

Schule und digitaler Kommunikation an. Bis heute haben bereits mehr als 3000 engagierte 

Pädagog*innen und Eltern die kostenlosen Webinare besucht, die unter anderem folgende 

Themen behandeln: 

 

• Sexting – was tun im Ernstfall? 

• Mein Kind will zocken. Was nun? 

• Hilfe! Mein Kind will ein Smartphone 

• Digitale Kommunikationskultur & Cybermobbing 

• Neues Schuljahr – neue Apps? 

• Smartphone, mein Kind & ich 

• Instagram – zwischen Schönheitsidealen und Bildbearbeitung 

 

Im Live-Webinar besteht viel Raum für Fragen und Austausch. Aus den gemeinsamen 

Gesprächen entstehen auch immer wieder neue Themen, die unter den Nägeln brennen. Und 

das sind viele. Welche Webinare als nächstes anstehen und wie Sie teilnehmen können, 

erfahren Sie unter https://www.digitale-helden.de/webinare. 

 

Sie schaffen es nicht zu einem Webinar-Termin? Dann melden Sie sich trotzdem an. Denn 

selbstverständlich erhalten alle registrierten Teilnehmer*innen nach dem Webinar einen Link zur 

Aufzeichnung. Die vergangenen Webinare können Sie sich zudem nachträglich im Webinar-

Archiv der Digitalen Helden ansehen unter: https://www.digitale-helden.de/webinar-archiv/. 

 

 

Ihr Team Digitale Helden 

 

Digitale Helden gGmbH 

Arnsburger Str. 58 D • Hinterhaus 

60385 Frankfurt am Main 

www.digitale-helden.de 

 
 

Elternschule 
 

Elternveranstaltung von Gemeinsam leben Frankfurt e.V.  

 
 
 

 
 
Gemeinsam leben Frankfurt e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der 
von engagierten Eltern und Pädagogen gegründet wurde. Wir setzen 
uns für die Umsetzung der in der UN-Behindertenrechtskonvention 
(BRK) beschriebenen Rechte von Menschen mit Behinderungen in 
allen Lebensbereichen ein. Unser Ziel ist es, die Inklusion von Menschen mit Behinderungen in 
Frankfurt voranzutreiben und zu verwirklichen. Gemäß unserem Motto "Wir machen Inklusion" 

https://www.digitale-helden.de/webinare
https://www.digitale-helden.de/webinar-archiv/
http://www.digitale-helden.de/
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tun wir das in Form konkreter wegweisender Projekte. Derzeit sind das: die unabhängige 
Inklusionsberatungsstelle Frankfurt, der Offene Treff für Jugendliche mit und ohne 
Behinderungen sowie das Berufsprojekt "Arbeit inklusive!". Unter www.gemeinsamleben-
frankfurt.de finden Sie die wichtigsten Informationen über unseren Verein, die Projekte und 
Ansprechpartner sowie Weiterführendes rund um Gemeinsam leben Frankfurt e.V. und das 
Thema Inklusion in allen Lebensbereichen. 
 

Information der Unabhängigen Inklusionsberatungsstelle 

 

Die Unabhängige Inklusionsberatungsstelle Frankfurt ist eines von drei Projekten des 

gemeinnützigen Vereins Gemeinsam leben Frankfurt e.V. Sie bietet kostenlose Beratung für 

Eltern junger Menschen mit Behinderungen zu Inklusion in Frankfurt - vom Krippenplatz bis zum 

Berufseinstieg. Die Beratung findet telefonisch, per E-Mail und in persönlichen Gesprächen in 

unseren Büroräumen in der Egenolffstraße 29 im Frankfurter Nordend statt. Das Projekt wird 

gefördert vom Stadtschulamt und vom Jugend- und Sozialamt der Stadt Frankfurt. 

 

 

Einladung zum Elternstammtisch 
 

Alle zwei Monate bietet der Elternstammtisch der Unabhängigen Inklusionsberatungsstelle den 

Rahmen für den persönlichen Austausch. Weitere Termine finden sich unter „Aktuell“ auf der 

Internetseite www.gemeinsamleben-frankfurt.de 

Der nächste offene Elternstammtisch der Unabhängigen Inklusionsberatungsstelle des 

gemeinnützigen Vereins Gemeinsam leben Frankfurt e.V. zum Thema „Inklusion“ findet am 

 

  Dienstag, den 26. März 2019 von 19.00 – 21.00 Uhr 

 

statt. Eltern von Kindern mit Behinderungen treffen sich zum persönlichen 

Erfahrungsaustausch. Merve Sesen, Inklusionspädagogin und Leitung der Beratungsstelle 

leitet die Veranstaltung und berichtet Aktuelles zum Thema „Inklusion“. Das Treffen findet statt 

in den Räumlichkeiten der Unabhängigen Inklusionsberatungsstelle, Egenolffstraße 29 im 

Frankfurter Nordend. Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Zur besseren Planung wird um eine Anmeldung gebeten unter sesen@gemeinsam-leben-

frankfurt.de oder unter der Telefonnummer 069-707 901 06. 

 

Datum:  Dienstag, den 26. März 2019 

Uhrzeit:  19.00 – 21.00 Uhr 

Ort:  Unabhängige Inklusionsberatungsstelle von Gemeinsam leben Frankfurt e.V.  

Egenolffstraße 29, 60316 Frankfurt-Nordend 

Anfahrt:  Straßenbahnen 12 und 18 und Buslinie 30 ab Konstablerwache, 

Haltestelle Rohrbachstraße/Friedberger Landstraße 

 

Der nächste Elternstammtisch wird am 28.05.2019 stattfinden 

 

Kontakt: Merve Sesen 

Unabhängige Inklusionsberatungsstelle Frankfurt 

Tel: 069 – 70 790 106 oder 0151 - 700 67244 

beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de 

 
 

http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
mailto:sesen@gemeinsam-leben-frankfurt.de
mailto:sesen@gemeinsam-leben-frankfurt.de
mailto:beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de
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Elternbroschüre zur schulischen Inklusion in Frankfurt: 
 

„Inklusive Beschulung – Hintergründe, Möglichkeiten und konkreter Ablauf“ 

 

Rund um Inklusion in der Schule stellen sich für Eltern und ihre Kinder mit Beeinträchtigungen 

immer noch viele Fragen. Tatsache ist: Der Rechtsanspruch auf inklusive Beschulung ist im 

hessischen Schulgesetz verankert. 

 

Aber die schulische Inklusion ist nach wie vor kein Selbstläufer. Je nach Schwere und Art der 

Beeinträchtigung gibt es viele unterschiedliche rechtliche Vorgaben und Bestimmungen zu 

beachten. Sie sind für Eltern und auch pädagogische Fachkräfte nicht immer leicht zu 

durchschauen. Im Zusammenhang mit der „Modellregion Inklusive Bildung Frankfurt am Main“ 

fand in der „Bildungsregion Frankfurt West“ ein Fachtag zu diesem Themenfeld statt. Die jetzt 

erschienene, kostenlose Elternbroschüre „Inklusive Beschulung“ von Gemeinsam leben 

Frankfurt e. V. ist ein Ergebnis dieses Fachtags.  

 

 

Fragen beantworten, Wege aufzeigen 

Die Broschüre bietet einen Überblick über die allgemeinen rechtlichen Grundlagen der 

schulischen Inklusion. Darüber hinaus sind die Abläufe rund um die Themen 

„sonderpädagogischer Förderbedarf“ und „Förderausschuss“ beschrieben. Die Broschüre soll 

ein hilfreicher Wegweiser sein. Sie stellt komplexe Zusammenhänge einfach und verständlich 

dar. Zusätzlich sind AnsprechpartnerInnen genannt, die konkrete Unterstützung und Beratung 

anbieten. 

 

Sie können 

- die gedruckte Broschüre kostenfrei bestellen per Mail: 

beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de 

- ein PDF der Broschüre kostenfrei downloaden unter: 

http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de, „Downloads“ 

 
 

Elternseminare an der VHS 

 

Angebote für Eltern  
Achtsam und inspiriert durch den 

Erziehungsalltag mit der VHS Frankfurt 
 

Kinderleichte Lösungen für Eltern 
 

Kinder und Jugendliche sind ein wertvoller Schatz, doch fordern sie uns heraus. Im 

Familienalltag entstehen für Eltern Fragen und Konflikte im Umgang mit Erziehung, Lernen, 

Ängsten, Grenzen, Fähigkeiten, Chaos & Ordnung, Entscheidungen und vielem mehr. Als 

Eltern können wir viel erreichen, wenn wir neue Perspektiven betrachten und erfahren.  

Fernab von den üblichen Ratgebern erleben Sie in dieser Veranstaltungsreihe inspirierende 

Impulsvorträge mit praktischen Übungen und Austausch im Anschluss. Mit Hilfe systemischer 

Betrachtungen werden Ressourcen und Lösungen der Beteiligten selbst angesprochen. Eigene 

Fragestellungen sind willkommen.  

mailto:beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
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Denken, Fühlen und Handeln im Familienalltag 

Mittwoch, 13. März 2019, 19.30 - 21.30 Uhr, 

Veranstaltungsort: VHS, Sonnemannstraße 13, 60314 Frankfurt am Main 

Referentin: Waltraud Brüggemann 

Gebühr: 11 € 
 

Inhalte: 

Welchen Einfluss haben Stimmungen, Meinungen und Haltungen auf das Zusammenleben in 

der Familie? Welche Haltung steht hinter meinem Handeln als Elternteil? Welche Haltung 

möchte ich entwickeln, an der ich mich gerade in stressigen Situationen orientieren kann? In 

einer kleinen praktischen Übung können wir zu konkreten Themen, die Sie mitbringen, 

verblüffende Erfahrungen machen. 
 

Voranmeldung https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388 
 

Ganz normal, nur nicht Standard?! 

Mittwoch, 10. April 2019, 19.30 - 21.30 Uhr, 

Veranstaltungsort: VHS, Sonnemannstraße 13, 60314 Frankfurt am Main 

Referentin: Waltraud Brüggemann 

Gebühr: 11 € 
 

Inhalte: 

Ist mein Kind normal? Diese Frage stellen sich Eltern häufig während der verschiedenen 

Entwicklungsphasen ihrer Kinder. Gerade im Vergleich mit anderen kommen ganz schnell 

Ängste auf. Doch was ist eigentlich normal? Und wie gehen wir mit Abweichungen, 

Bewertungen und Diagnosen unserer Kinder um, damit diese ihre Entwicklung nicht blockieren 

und der Weg für neue Lösungsmöglichkeiten geöffnet wird? Der Abend soll Mut machen, dass 

alles Begabung und gleichzeitig normal sein kann, was man mit Kindern erlebt. 
 

Voranmeldung https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388 
 

Mobbing in der Schule – Was Eltern wissen sollten 
Dienstag, 19. März 2019, 19.30 - 21.30 Uhr, 

Veranstaltungsort: VHS, Sonnemannstraße 13, 60314 Frankfurt am Main 

Referentin: Karl Dambach 

Gebühr: 10 € 

Inhalte: 

Entscheidend für den Schulerfolg von Kindern und Jugendlichen sind positive Erlebnisse mit 

Gleichaltrigen und Akzeptanz in der Peer-Group. In der frühen Kindheit orientieren sie sich in 

ihrem Verhalten zumeist an Erwachsenen wie Eltern und Pädagogen. In Richtung Pubertät 

verlieren die Autoritätspersonen an Einfluss. Ältere Kinder und Jugendliche passen sich 

zunehmend an eine Clique an, das Mitkommen im Unterricht und gute Noten rücken in den 

Hintergrund. Die Gefahr, andere mit Mobbing zu überziehen oder selbst gemobbt zu werden, ist 

groß. Mobbingopfer und Mitschüler leiden dann unter verminderter Leistungsfähigkeit und 

Lebensfreude. Eltern sehen dies mit Sorge, vor allem, wenn der Schulerfolg ihrer Kinder 

gefährdet erscheint. Welche Möglichkeiten haben Eltern, um ihre Kinder zu schützen? 
 

https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388
https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388
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Voranmeldung https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388 
 

Information 
 

Christine Göllner 

Telefon  069 212-39837 

E-Mail  christine.goellner.vhs@stadt-frankfurt.de 
 

Melanie Bergmann 

Telefon  069 212-31805 

E-Mail  melanie.bergmann.vhs@stadt-frankfurt.de 
 

Info-Telefon 

Telefon 069 212-71501 (Mo – Do 9 – 16 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr) 

 

Ermäßigung 

Mit erstem Wohnsitz in Frankfurt erhalten Schüler, Studenten, Auszubildende, 

Schwerbehinderte, Inhaber der Jugendleiter-* und Ehrenamtscard* 20%, Frankfurt-Pass-

Inhaber, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose 50% Ermäßigung. 
 

*Ermäßigung ist nicht wohnortbezogen. 

 

 

Deutscher Kinderschutzbund – Bezirksverband Frankfurt a. M. e.V. 
 

Elternkurse: Starke Eltern – Starke Kinder ® 

 

Eltern zu sein ist schön und oft auch ganz schön anstrengend. Viele 

Eltern fühlen sich allein gelassen in der Erziehung. Sie sind unsicher 

und manchmal auch hilflos. Sie glauben, in anderen Familien klappt 

alles viel besser. 
 

Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® stärkt Ihr 

Selbstvertrauen als Mutter oder Vater, macht wichtige Werte deutlich, 

und erweitert Ihre Fähigkeiten zum Zuhören, Verhandeln und 

Grenzen setzen.  
 

Sie bekommen Informationen, können spielerisch etwas Neues 

ausprobieren, mit anderen Eltern Ihre Erfahrungen austauschen und dann mit einer 

Wochenaufgabe das Gelernte in Ihrem Alltag ausprobieren. 
 

Starke Eltern – Starke Kinder® richtet sich an Mütter und Väter, die mehr Freude und weniger 

Stress mit ihren Kindern haben wollen! 
 

Die Kursleitung unterstützt Sie dabei, Ihren eigenen Weg zu finden, eine zufriedene Familie zu 
sein: Mitteilung: Kinderbetreuung für Kinder von 2 – 5 Jahren ist möglich. 
 

Starke Eltern - Starke Kinder® 
Altersgruppe 0 bis 10 Jahre 

21. März bis 23. Mai 2019 

Ort: Haus der Volksarbeit e. V. 

Eschenheimer Anlage 21, 60318 Frankfurt 

https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388
mailto:christine.goellner.vhs@stadt-frankfurt.de
mailto:melanie.bergmann.vhs@stadt-frankfurt.de
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Termine: 8 Termine, donnerstags, 09:30 – 11:30 Uhr 

Kursleitung: Barbara Dörner-Hütter 

Kurskosten: 56 € 

Hinweis: Mit Kinderbetreuung. 

Anmeldung: Tel: 069-1501-138, Fax: 069-1501-203, E-Mail: zentrum.familie@hdv-ffm.de 

Web: www.hdv-ffm 

Für Teilnehmer/innen, die ALG II beziehen oder eine Empfehlung des Sozialrathauses 

vorweisen können, ist der Kurs kostenfrei. 

 

Die aktuellen Kurstermine Starke Eltern - Starke Kinder® finden Sie unter 

https://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/wp-content/uploads/2018/08/Kustermine-PDF.pdf 
 
 

Elterntelefon 
 
Das Elterntelefon ist ein bundesweites Beratungsangebot von 

Nummer gegen Kummer e.V., Mitglied im Deutschen 

Kinderschutzbund und wird in Trägerschaft seiner 

Mitgliedsverbände angeboten. Es ist kostenfrei, anonym und 

vertraulich. 
 

Eltern sein ist manchmal ganz schön schwer! 
 

Hin- und hergerissen zwischen den Ansprüchen der Kinder, des Partners, der Partnerin und 

den sozialen oder beruflichen Anforderungen und Belastungen kann einem manchmal alles 

über den Kopf wachsen. In diesen Fällen kann ein Gespräch oder eine Information schon 

helfen. 

Unter der kostenlosen Rufnummer 0800 1110550, die bundesweit einheitlich ist, können uns 

Mütter und Väter, aber auch alle anderen Erwachsenen, die mit der Erziehung von Kindern und 

Jugendlichen betraut sind, anrufen in der Zeit von 
 

Montag bis Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr. 

Unsere ausgebildeten Berater und Beraterinnen hören Eltern ohne Zeitdruck zu und suchen 

gemeinsam mit ihnen nach Ideen und Lösungen. 
 

Die Anrufe werden selbstverständlich vertraulich und anonym behandelt. 
 

Wir sind für Sie da: 
 

• Wenn Sie sich Sorgen um die Entwicklung Ihres Kindes machen. 

• Wenn es Probleme in der Schule oder im Kindergarten gibt. 

• Wenn Sie Fragen zur Erziehung haben. 

• Wenn es Streitigkeiten in der Familie gibt. 

• Wenn Sie in Ruhe mit jemandem sprechen möchten. 

• Wenn Sie sich in der Familie stark belastet fühlen. 

• Wenn Sie eine Information oder Adresse benötigen. 
 

Kontakt 
Comeniusstraße 37 

60389 Frankfurt 

mailto:zentrum.familie@hdv-ffm.de
http://www.hdv-ffm/
https://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/wp-content/uploads/2018/08/Kustermine-PDF.pdf
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Telefon: (069) 97 09 01 42 

Fax: (069) 97 09 00 30 

E-Mail: claudia.lukaschek@kinderschutzbund-frankfurt.de 

Web: www.nummergegenkummer.de | www.kinderschutzbund-frankfurt.de 
 

Telefonische Erreichbarkeit 

Montag bis Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag: 17.00 bis 19.00 Uhr 

 
 

Malteser Social Day 2019 
 

Malteser Social Day sucht Mitmacher 
 

Die Frankfurter Malteser laden alle Frankfurter Schulen herzlich ein zur Teilnahme am 
 

17. Malteser Social Day 

Freitag, den 20. September 2019 

 

Unternehmen helfen Schulen - auch bei der Umsetzung neuer Ideen z. B. UPCYCLING 
 

Am Malteser Social Day helfen Unternehmens-

mitarbeiter in sozialen Projekten in Frankfurt, so auch in 

Schulen. Mit Herz und Hand werden Aufgaben erledigt, 

für die Personal, Zeit und Geld fehlt wie z.B.: 

 

• Upcycling - Verarbeitung von Holzpaletten in 

Kräutertempeln – zu gemütlichen Sitzbänken, praktischen 

Kleiderständern, Aufbewahrungsboxen und vieles mehr 

• Renovierungen – div. Malerarbeiten und Ver-

schönerungsmaßnahmen, gedacht auch als 

berufsbegleitendes Projekt oder Kunstprojekt 

• Gartenprojekte – Neuanlagen von Schulgärten, Kräuter- 

und Gemüsespiralen, Barfußpfade usw. 

• Spiel- und Aktionstage, Bundesjugendspiele, Schulfeste 

usw. 

• Zusammen feiern und arbeiten – Renovieren und Grillen, 

Gärtnern und Picknicken u.v.m. 

• Bewerbungstrainings 
 

Unsere Projektbetreuer begleiten Projekte bis zur Durchführung. 
 

Wertvolle Kontakte zu Unterstützern 
 

Die Unternehmenshelfer kommen am Malteser Social Day persönlich in Kontakt mit Schulen. 

So kann eine weiterführende Zusammenarbeit entstehen z. B. Unterstützung von 

Schulprojekten, Durchführung von Bewerbungstrainings oder Powerpoint-Projekten. 
 

Mitmachen beim Malteser Social Day 
 

Nutzen Sie den Malteser Social Day und gehen Sie an diesem Tag Projekte an, die bisher nicht 

realisierbar waren. Nutzen Sie den Tag auch, um wertvolle Kontakte zu künftigen Unterstützern 

mailto:claudia.lukaschek@kinderschutzbund-frankfurt.de
http://www.nummergegenkummer.de/
http://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/
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aus Unternehmen zu knüpfen. Unsere erfahrenen Malteser-Projektbetreuer begleiten Ihre 

Projekte mit Rat und Tat. 
 

Sie wissen nicht, welche Aktion Sie am Social Day umsetzen könnten? Sie brauchen Hilfe bei der 

Projektplanung? 

Gerne beraten Sie unsere Projektbetreuer unverbindlich! Anruf oder Email genügt! 
 

Alles rund um diesen besonderen Tag finden Sie unter www.socialday.de 
 

Anmeldeschluss für Projekte: 31. März 2019 
 

Kontakt  Barbara Kuhn 
Projektleitung Social Day 

Malteser Hilfsdienste e. V. 

Stadtgeschäftsstelle Frankfurt/Main 

Diözese Limburg 

Schmidtstr. 67, 60326 Frankfurt a. M 

Tel.: 06195-62910 

Mobil:  0171-2475268 

Fax:  06195-961821 

E-mail:  barbara.kuhn@malteser-frankfurt.de 

web:  www.malteser-frankfurt.de 

 
 

High School Insidermesse 
 
 
 
Eine besondere Informationsveranstaltung zu den Themen Schüleraustausch, High School 

Aufenthalt, Austauschjahr und Sommerferienprogramme im englischsprachigen Ausland. - 

Lerne deine zukünftige Gastschule schon heute persönlich kennen! 
 

Samstag: 16. März 2019 von 10 – 15 Uhr 

Liselotte Gymnasium - Mannheim 

Wespinstr. 21, 68165 Mannheim 
 

In Zusammenarbeit mit den Bildungsministerien in Australien, diversen Privatschulen, 

kanadischen Schulverwaltungen und vielen öffentlichen Schulen in Neuseeland und den USA, 

organisieren wir eigene Informationsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler sowie deren 

Eltern. Die beiden Organisationen Dr. Frank Sprachen und Reisen (DFSR) und 

SouthernCross werden in diesem Fall Gastgeber dieser Messe sein. 
 

Hier nochmals kurz das Besondere an unserer Veranstaltung zusammengefasst: 
 

Auf der High School Insidermesse präsentieren sich Schulen und Ministerien der Länder 

Australien, Neuseeland, Kanada und den USA, welche extra hierfür nach Deutschland 

kommen, persönlich den Besuchern. Die Schüler und Eltern haben so die Möglichkeit direkte 

Kontakte aufzubauen und die verantwortlichen Mitarbeiter persönlich auf der Messe kennen zu 

lernen. 
 

Hinweis: Ein Auslandsaufenthalt ist für alle Schüler im Alter von 13 – 18 Jahren unabhängig von 

Schulnoten oder der Schulform möglich. Dieser ist auch nach Beendigung der (Werk)-

Realschule und Gemeinschaftsschule denkbar. 
 

http://www.socialday.de/
mailto:barbara.kuhn@malteser-frankfurt.de
http://www.malteser-frankfurt.de/
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Ehemalige Austauschschüler werden parallel dazu von ihrem Alltag in einem fernen Land und 

einer anderen Kultur 

sowie ihren Erfahrungen 

während des 

Austausches berichten. 

Darüber hinaus stehen 

erfahrene Betreuer der 

Organisationen Dr. Frank 

Sprachen und Reisen 

und Southern Cross in 

allen formellen Fragen 

vom Visum bis zur 

Auswahl der Gastfamilie Rede und Antwort. 
 

Weitere Infos zur High School Insidermesse unter: 

https://southerncross.eu/messekalender/unsere-insidermessen 

 
 

Beratung für Weltentdecker auf der JugendBildungsmesse 

 

Samstag, 16. März 2019 
10.00 bis 16.00 Uhr 

 

Lessing-Gymnasium 

Fürstenbergerstraße 166, 60322 Frankfurt am Main 

U-Bahn bis Holzenhausenstraße 

Eintritt ist frei! 
 
 

Fernweh? Kommt zur JuBi! 
 

https://southerncross.eu/messekalender/unsere-insidermessen
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Jugendbildungsmessen zu Auslandsaufenthalten in Frankfurt 
 

„Immer mehr junge Menschen brechen auf, um auf andere Kulturen und Lebensweisen zu 

treffen, eine Sprache zu lernen und in der Fremde eigene Fähigkeiten, Normen und Werte zu 

überprüfen“, weiß Thomas Terbeck, Gründer des unabhängigen Bildungsberatungsdienstes 

weltweiser. „Eine umfassende Vorbereitung und Beratung sind der Grundstein für die Wahl des 

individuell richtigen Programms, deswegen veranstalten wir unsere JugendBildungsmessen.“ 
 

Schülerinnen und Schüler aus Frankfurt und der Region können sich am Samstag, den 16. 

März, auf den JuBis zusammen mit ihren Eltern informieren, welche Wege in die Ferne ihnen 

offenstehen. Experten der deutschen Austauschbranche präsentieren ihre Programme zu 

Schüleraustausch, Sprachreisen, Work & Travel, Au-Pair, Praktika, internationale 

Freiwilligendienste und Studieren im Ausland. Schirmherr der Veranstaltungen ist 

Oberbürgermeister Peter Feldmann. 
 

Auf der JuBi können die Besucher persönlich mit Ausstellern und ehemaligen 

Programmteilnehmern ins Gespräch kommen. Veranstaltet wird die Messe von weltweiser, 

dem unabhängigen Bildungsberatungsdienst und Verlag, der an seinem Infostand individuelle 

Beratung zu Auslandsaufenthalten und alternativen Finanzierungsmöglichkeiten, wie 

beispielsweise dem Auslands-BAföG oder Stipendien bietet. Im Rahmen der JuBi werden 

zudem zahlreiche WELTBÜRGER-Stipendien ausgeschrieben. 
 

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 13, ihre Eltern und 

Lehrer.  

Der Eintritt ist frei. 
Infos, Ausstellerliste und Stipendieninformationen unter www.weltweiser.de 

Weiterführende Links: 
www.weltbuerger-stipendien.de; www.handbuchweltentdecker.de; www.handbuchfernweh.de 
www.privatschulen-weltweit.de; www.stubenhocker-zeitung.de; www.jugendbildungsmesse.de 

 
 

azubi- & studientage Wiesbaden 2019 
 

 

 
 

Jobcaching auf der IHK-Bildungsmesse 
 

Mit dem Handy auf der Suche nach dem Traumjob — Jobcaching 2null18 
 

Der Veranstalter der azubi- & studientage hat mit der Online-Anwendung m.azubitage.de ein 

Tool entwickelt, das es jedem Schüler erlaubt, sich individuell und interaktiv auf der Messe zu 

bewegen. 
 

https://weltweiser.de/
http://www.weltbuerger-stipendien.de/
http://www.handbuchweltentdecker.de/
http://www.handbuchfernweh.de/
http://www.privatschulen-weltweit.de/
http://www.stubenhocker-zeitung.de/
http://www.jugendbildungsmesse.de/
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Die Anwendung ist ganz einfach. Beim Besuch der Messe auf dem Mobiltelefon 

m.azubitage.de eingeben und es läuft. Die Startseite erscheint und die Felder Messeparcours 

und Berufsfelder-Tour stehen zur Wahl. Wie bei einem Location-based-Game wählt der 

Messebesucher ein Feld aus und wird zur nächsten Ebene geleitet. Sinn der Sache ist es, dass 

die Ausbildungs- und Studienangebote gefunden werden, die wirklich passen. 
 

Im Feld Messeparcours kann sich der Schüler zwischen folgenden Möglichkeiten entscheiden:  

• Die Ausbildungs-Tour: führt zu Unternehmen und Institutionen, die 

Ausbildungsberufe anbieten 

• Die Duale Tour: führt zur Kombination aus Ausbildung und Studium 

• Die Studium-Tour: führt zu Studienangeboten von Unis und Hochschulen 

(Privat/Staatlich) 

• Die Praktikums-Tour: führt zu Angeboten um berufsqualifizierende Erfahrungen zu 

sammeln 

• Die Gesundheitstour: führt zu den Bereichen des Gesundheitswesens und Pflege 

• Die Überbrückungs-Tour: führt unentschlossene zu sinnvollen Lösungen 

• Die Inklusions-Tour: führt zu Chancen der Inklusion von Menschen mit Behinderung  

Wählt der Schüler die Berufsfelder-Tour, kann er gezielt aus einer Vielzahl von Optionen ein 

Berufsfeld auswählen, das seinen Talenten und Vorlieben entspricht. Nach der Auswahl des 

Berufsfeldes erscheinen der Name des Ausstellers, die Standnummer und die Jobangebote. 

Was gut zu jedem passt, lässt sich mit dem qProfile Berufsorientierungstest herausfinden.  Im 

Vorfeld der Messe erhalten Schüler einen Code, um kostenfrei unter dem Link 

www.azubitage.de/berufsorientierungstest den Berufsorientierungstest qProfile 

durchzuführen. Dieser seitens des Veranstalters entwickelte Test hilft individuelle berufliche 

Neigungen, Interessen und Kompetenzen vor dem Berufseinstieg zu analysieren und den 

Messebesuch gezielt auszurichten. 
 

Auf der IHK-Bildungsmesse - azubi- & studientage Wiesbaden, am 15. und am 16. März 2019, 

ist jeder Schüler herzlich eingeladen, vor Ort mit m.azubitage.de durch die Messe zu surfen. 
 

WLAN steht kostenfrei zur Verfügung! 

 
 

AZUBI IST VON A ZU B 
 
 

„von A zu B – mach deinen Weg!“ 
Der etwas andere Einblick in die Berufsausbildung – Schülererfahrungen über 

Betriebspraktika als Youtube-Doku! 

 

Bei der Initiative des Hessischen Ministeriums für 

Wirtschaft, Energie Verkehr und Landesentwicklung 

können Hessische Schülerinnen und Schüler ihr 

berufsorientierendes Betriebspraktikum in 15 

ausgewählten Unternehmen per Foto- und 

Videoposts festhalten und so ihre selbst gemachten 

Erfahrungen anderen Schülern mitteilen.  
 

http://www.azubitage.de/berufsorientierungstest
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Alle interessierten Schüler können sich – dieses Mal also aus (Mit-)Schülersicht – einen 

authentischen Eindruck von 15 verschiedenen Berufen verschaffen. 
 

Wer den Zuschlag für eines der 15 sogenannten Insta-Praktika erhält, bekommt als Belohnung 

für diese besondere Praktikumsdokumentation ein I-Phone Xs geschenkt. 
 

Für den notwendigen Datenschutz ist gesorgt, da alle Posts zentral von einer beauftragten 

Agentur geprüft und veröffentlicht werden. 

 

Welche Plätze noch frei sind, wie man sich bewirbt und wann die ersten Schüler-Dokus zu 
sehen sind, erfährt man auf www.dualeausbildung.de 
 
 

Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V. (gjb) 
 
 
 

Perspektive Beruf: 

Eltern-Hotline und Elternsprechstunde 
Ein Beratungsangebot der gjb 

 

 

Unser Ziel ist es, Sie als Eltern zu unterstützen, Ihre Kinder bei der Schul- und Berufswahl zu 

motivieren und zu stärken, damit diese erfolgreich in Ausbildung und Arbeit starten können. 

 

Eltern haben einen entscheidenden Einfluss auf die schulische und berufliche Entwicklung ihrer 

Kinder. Doch welche Unterstützungsmöglichkeiten haben Eltern und wie funktionieren das 

Schulsystem und die Ausbildung in Deutschland? Welche Ausbildungsmöglichkeiten gibt es? 

Welche beruflichen Perspektiven eröffnen sich mit ihnen? 

 

Diese und weitere Fragen beantworten Ihnen gerne die Beraterinnen der gjb, Maja Steinweden 

und Nadja Schneider. Sie arbeiten seit vielen Jahren mit Schülerinnen und Schülern und Eltern 

in Frankfurt und kennen das Schulsystem sowie die Anforderungen des Ausbildungsmarktes. 

Ihr Anliegen ist es, Eltern rechtzeitig über die verschiedenen Wege und Möglichkeiten zu 

informieren und somit die Entscheidungsfindung zu erleichtern. 

 

Das Beratungsangebot der gjb 

• Fragen zum Übergang von der Grundschule in die weiterführende Schule, wie geht es 

nach der 4. Klasse weiter? 

• Welche Schule ist die richtige? Was bedeutet die Schulwahlempfehlung der Lehrer? 

• Perspektiven nach der Schule: Welche Möglichkeiten gibt es? 

• Talente und Stärken der Kinder und Jugendlichen erkennen 

• Berufsorientierung: Woher weiß ich, welcher Beruf zu meinem Kind passt? 

• Den passenden Ausbildungsplatz finden 

• Erfolgreich bewerben – was ist wichtig? 

 

Die Beratung ist kostenfrei. 

 

 

http://www.dualeausbildung.de/
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Berufsorientierte Elternarbeit – Perspektive Beruf 
Berufsorientierende Elternarbeit – Perspektive Beruf, gefördert aus Mitteln des Dezernats VIII, 

Jugend- und Sozialamt der Stadt Frankfurt am Main 
 

Eltern-Hotline und Elternsprechstunde 
 

Kontakt: Maja Steinweden: Fon: 069 24 75 433-56   Nadja Schneider: Fon: 069 24 75 433-57 

    maja.steinweden@gjb-frankfurt.de      nadja.schneider@gjb-frankfurt.de 
 

Kontakt:  Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V. (gjb) 

Mainzer Landstraße 293 

60326 Frankfurt 

www.gjb-frankfurt.de 
 
 

ZukunftsBauKasten (ZuBaKa) 
 
 
ZuBaKa – Zukunftsbausteine für neu ankommende Jugendliche 
 

Wir sind ein junges Sozialunternehmen mit Sitz in Frankfurt am Main, das es sich zum Ziel 

gesetzt hat, die Startbedingungen von Schüler*innen in Intensiv- und InteA-Klassen zu 

verbessern.  

 

Unser Anliegen: 

gelingende Integration an Schulen 

Unsere Methode: 

additiv zum Unterricht individuell angepasste Projektarbeit vor Ort. 

mailto:maja.steinweden@gjb-frankfurt.de
mailto:nadja.schneider@gjb-frankfurt.de
http://www.gjb-frankfurt.de/
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Wir ermöglichen den Jugendlichen in Intensivklassen einen positiven Einstieg in das 

Bildungssystem, indem wir Schulen ein auf die jeweiligen Rahmenbedingungen angepasstes 

Gesamtpaket bieten. Wir nennen dieses modulare Paket Zukunftsbaukasten („ZuBaKa“). 

Dieses Paket wird über die Dauer eines ganzen Schuljahres gemeinsam mit Lehrkräften und 

SozialpädagogInnen eng verzahnt mit dem Schulbetrieb umgesetzt. Die Bausteine unseres 

Integrationsangebots beziehen sich auf vier zentrale Teilbereiche: Ankommen in Schule und 

Stadt, Kennenlernen und Vernetzen, Sprachsensible Berufsorientierung und der Übergang in 

die Regelklasse. Diese Module haben wir in intensiver Praxisarbeit entwickelt, sie werden 

laufend optimiert und von den von uns ausgebildeten ZuBaKa-Scouts (fortgeschrittene 

Studierende pädagogischer Fachrichtungen) geplant und umgesetzt. 
 

Wir suchen Mitstreiter und Unterstützer! Da wir wachsen möchten, suchen wir ZuBaKa-

Scouts und Ehrenamtliche, die unsere Zukunftsbausteine an den Schulen vor Ort umsetzen 

oder auch Aufgaben im Bereich Projektmanagement im Kernteam übernehmen. Weitere Infos 

siehe unter: www.zubaka.de/jobs. 
 

Kontakt: Anna Meister (a.meister@zubaka.de) 

www.zubaka.de 

 
 

Die MINISCHIRN in der Kulturschirn 
 

Viel zu entdecken für die ganze Familie!  

 

Ein einzigartiger Spiel- und Lernparcours für Kinder von 3 Jahren bis ins Grundschulalter. 

Farben mixen oder fühlen. Versuchen über den eigenen Schatten zu springen. Oder einfach 

alles mal zusammenfalten. Die MINISCHIRN 

regt die Kinder an zum eigenen Entdecken 

ästhetischer Phänomene, zum Gestalten und 

Experimentieren – was kompliziert oder 

abstrakt klingt, ist in der MINISCHIRN ganz 

einfach zu begreifen. So lernen Kinder in 

sicherer Umgebung ganz eigenständig das 

kleine Einmaleins von Kreativität und Kunst. 

Sie gewinnen dabei nicht nur neue Einsichten, 

sondern auch Vertrauen in ihre eigenen 

Fähigkeiten. Und während die Kinder ihre ganz 

eigenen ästhetischen Erfahrungen und Entdeckungen machen, genießen Sie als Erwachsene 

die aktuellen Ausstellungen der SCHIRN. Hört sich toll an? Ist es auch. Also: Auf in die 

MINISCHIRN! 

 

Für Kinder von 3–8 Jahren. 

 

Eintritt frei für Kinder von Besuchern mit gültigem Ausstellungsticket. Außer für gebuchte 

Veranstaltungen, beträgt die maximale Besuchsdauer 90 Minuten. 

 

Tel 069 299882-112; Fax 069 299882-241; mini@SCHIRN.de 

www.schirn.de/minischirn 

 
 
 

http://www.zubaka.de/jobs
mailto:a.meister@zubaka.de
http://www.zubaka.de/
mailto:mini@SCHIRN.de
http://www.schirn.de/minischirn
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Grüne Schule Palmengarten 
 

 

Grüne Schule Palmengarten  

 

Seit 1980 verfolgt die Grüne Schule das Ziel, die 

Wunder der Pflanzenwelt mit allen Sinnen erfahrbar 

zu machen. Ihre Mitarbeiter sind mit Kindern und 

Erwachsenen im Tropicarium, in den Themengärten 

des Freilands und im Botanischen Garten unterwegs, 

um Pflanzen und ökologische Zusammenhänge anschaulich zu machen. Kenntlich sind 

sie stets an dem gut gefüllten Korb, dessen Inhalt ebenso köstlich wie unterhaltsam ist.  

 

Ferienprogramm Ostern 2019:  
 

Frühling im Palmengarten 
 

Überall im Palmengarten grünt und blüht es. Jetzt macht das Gärtnern richtig Spaß! Wir lassen 

uns von den vielen bunten Blüten zu Kunstwerken inspirieren und nehmen auch Bäume 

genauer unter die Lupe. 

 
Tageskurse für Kinder von 6 - 11 Jahre 

 

Termine: 15. bis 18. April 2019 und 

23. bis 26. April 2019 

Uhrzeit: 9.00 bis 16.30 Uhr 

 

Die einzelnen Tage stehen unter einem gemeinsamen Motto. Ihr Kind kann nur einen Tag zu 

uns kommen, zwei, drei oder jeden Tag, ganz nach Interesse und Zeit. Die Kurse wiederholen 

sich in der zweiten Woche. 

 

Weitere Informationen und Buchung unter: 

 

Grüne Schule Palmengarten 

Siesmayerstraße 61 

60323 Frankfurt 

 

Telefon: (069) 212-333 91 

Montag und Mittwoch 9:00 – 11:30 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 13:00 – 16:30 Uhr 

 

E-Mail: gruene.schule@stadt-frankfurt.de 
 
Weitere Veranstaltungen: 

• Führungen und Workshops für Schulklassen und Erwachsene  
• Lehrer-, Referendar- und Studentenfortbildungen 
• Kindergeburtstage 

 
 

mailto:gruene.schule@stadt-frankfurt.de
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Museum Giersch der Goethe Universität 
 

                             

 

Frobenius – Die Kunst des Forschens 
 

Vom 24. März bis 14. Juli 2019 im Museum Giersch der Goethe-Universität 
 
Die Ausstellung präsentiert mehr als 200 Bildwerke – ethnographische Bilder, Fotografien und 
Nachzeichnungen prähistorischer Felsbildkunst – aus der einzigartigen Sammlung des 
Frobenius-Instituts für kulturanthropologische Forschung in Frankfurt. Dieser Bilderschatz 
stammt von Zeichnerinnen und Zeichnern, die den Institutsgründer, den Ethnologen Leo 
Frobenius (1873–1938), auf seine Expeditionen begleiteten.  Die beeindruckenden 
Nachzeichnungen prähistorischer Felsbilder, die an oft schwer zugänglichen Orten, in 
europäischen Eiszeithöhlen, afrikanischen Wüsten oder im australischen Outback bildlich 
dokumentiert wurden, geben einen überwältigenden Einblick in die weltweite Kunst der 
Vorzeit. Mit Werken von Paul Klee, Willi Baumeister und Wols stellt die Ausstellung schließlich 
den Einfluss prähistorischer Vorbilder auf die europäische Moderne dar.  
 

PROGRAMM FÜR KITAS (FÜR KINDER AB 5 JAHREN) UND GRUNDSCHULKLASSEN: 
Höhlenbilder mit Zebras und Giraffen 

 
Zebras, Pferde, Giraffen, Schlangen, Warane, 
jagende Menschen … all das haben unsere Urahnen 
in der Vorzeit auf Höhlen- und Felswände 
gezeichnet. In der Ausstellung entdecken wir, wer 
diese uralte Bildwelt erforschte, und betrachten die 
Nachzeichnungen der Urzeitbilder, die im Zuge der 
Forschungsexpeditionen entstanden. Im Workshop 
entwerfen wir unser eigenes Felsbild-Remake, 
bearbeiten es mit Händen und Schwämmen, 
schneiden Schablonen und sprühen Farbe auf. 

 
 
PROGRAMM FÜR GRUPPEN UND SCHULKLASSEN SEK I und II: Prähistorisch abstrakt 
 
Beim Ausstellungsrundgang betrachten wir die 
Nachzeichnungen jahrtausendealter Fels- und 
Höhlenbilder, die im Rahmen der Erforschung dieser 
frühen Kunstwerke entstanden sind. Wir lernen 
unterschiedliche Theorien kennen, wozu diese 
Bildwerke dienten, einiges über ihre Erforscher und 
deren Blick auf fremde Welten, betrachten aber auch 
Arbeiten moderner Künstler, die sich an der 
prähistorischen Malerei inspiriert haben. Im 
Workshop entwerfen wir mit Kohle und Kreiden in erdigen Tönen eigene abstrakte Bildwelten. 
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Dauer der Programme: 2 Stunden; Kosten pro Teilnehmer: 4,- €; Termine nach Vereinbarung 
 
Eintritt  
Erwachsene 6,- € / Ermäßigt 4,- €. Personen unter 18 Jahren und Schulklassen haben freien 
Eintritt.  
 
Öffnungszeiten 
Di–Do 12–19 Uhr; Fr–So 10–18 Uhr; Montag geschlossen. Sonderöffnungszeiten nach 
Vereinbarung 
 
Museum Giersch der Goethe-Universität 
Schaumainkai 83 // 60596 Frankfurt am Main 
Fon 069/13821010 // www.museum-giersch.de // info@museum-giersch.de 
 
Finanzierung: Förderung: 

 
              

 
Bildnachweise: Albert Hahn: Handsilhouetten, Fische und Mond, nach einer Felsmalerei auf Tabulinetin, Indonesien, 1937; Alf Bayrle: 
Menschendarstellung, nach einer Gravur in Pontevedra, Spanien,1936 Beide © Frobenius-Institut 

 
 

Städel - Museum 
 

IMAGORAS – DIE RÜCKKEHR DER BILDER 

EIN STÄDEL GAME FÜR KINDER  
 

Gemeinsam 

mit dem 

erfolgreichen 

Frankfurter 

Videospieleentwickler Deck13 

Interactive hat das Städel Museum ein 

innovatives und edukatives Computerspiel realisiert. 

 

Das Point-and-click-Adventure Imagoras – Die Rückkehr der Bilder nimmt Kinder ab acht 

Jahren mit auf eine mehrstündige Entdeckungsreise in die abenteuerlichen Bildwelten der 

Gemälde, Zeichnungen und Druckgrafiken des Städel Museums. Die Spieler erwecken die in 

einer finsteren Welt verschwundene Fantasie mit Hilfe des quirligen Begleiters Flux zu neuem 

Leben. Auf ihrer Tour erkunden sie spielerisch Kunstwerke wie Johannes Vermeers Der 

Geograf (1669) oder Édouard Manets Die Krocketpartie (1873) und lernen durch die genaue 

Betrachtung der Bilder verschiedenste künstlerische Ansätze kennen. Dabei springen sie von 

einer Kunstepoche zur nächsten. Ein Charaktereditor erlaubt es den Spielern, ihren ganz 

individuellen Flux-Helden zu basteln und diesen mit anderen Spielern zu teilen. Außerdem 

werden den Kindern bei Interesse zu allen im Spiel verwendeten Werken altersgerecht 

aufgearbeitete Informationen zur Verfügung gestellt. 
 

Andreas Fröhlich leiht dem Game seine Stimme. Er ist bekannt als Bob Andrews der 

Hörspielserie Die drei Fragezeichen, zudem ist er unter anderem die deutsche Synchronstimme 

von Edward Norton und von Gollum aus Der Herr der Ringe. 
 

mailto:info@museum-giersch.de
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Die kostenlos erhältliche Tablet-App wurde für iOS und Android-Betriebssysteme konzipiert. Auf 

der Website www.imagoras.de befinden sich der Download Link, sowie vertiefende 

Informationen zu den einzelnen Kunstwerken und die Flux-Galerie der von den Kindern 

kreierten Helden. 
 

Mehr Informationen unter www.imagoras.de 

 
 

Oper Frankfurt für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
 
 
 
JETZT! Oper für dich 
 
Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene bereichern die Opernhäuser, 

bringen Leben hinein. Sie verjüngen das 

Publikum und erinnern daran, dass es 

wichtig ist, immer wieder neu zu denken, offen zu bleiben und – das gilt für Zuschauer und 

Theatermacher in jedem Alter – stets und JETZT! Neues zu wagen!  

 

Oper für Kinder 

Mit Oper für Kinder sorgen Sänger, Klavierbegleitung und ein Puppenspieler für beste Opern-

Unterhaltung – kurzweilig, spannend und mit großer Liebe zur Musik. Und manches Kind 

gelangt im nächsten Schritt in eine Vorstellung im großen Saal.  

 

CARMEN 

Bizets Carmen gehört zu 

den beliebtesten Opern des 

Repertoires: Tänzerische 

Rhythmen und 

geschmeidige Melodien 

ziehen das Publikum in den 

Bann. Carmen, die 

unabhängige Frau, sucht 

sich den Soldaten José für 

ihre nächste Liebschaft aus. 

Als sie sich in den 

Stierkämpfer Escamillo 

verliebt, verfolgt José sie mit 

maßloser Eifersucht. 
 

Szenenfoto aus Carmen, Foto: Oper Frankfurt/Monika Rittershaus. 

 

Familienworkshop  

Für Kinder ab 6 und (Groß-)Eltern 

Unterschiedliche Rollenvorbilder können hier gefahrlos ausprobiert werden: Kinder und 

Erwachsene erspielen sich gemeinsam die tragische Geschichte von Carmen, José, Micaëla 

und Escamillo. 

Sonntag, 10. März 2019, 14–17 Uhr 

Karten sind nur an der Vorverkaufskasse oder im telefonischen Kartenvorverkauf erhältlich. 

http://www.imagoras.de/
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Operntag 

Für Jugendliche von 13 bis 19 Jahren 

Zusammen mit anderen Teenagern bekommen Jugendliche in einem Workshop erste 

Eindrücke von der Musik und der konfliktreichen Handlung sowie eine Führung durch die Oper 

und einen Abendimbiss, bevor sie gemeinsam die Vorstellung besuchen. 

Sonntag, 3. März 2019, 13.30–ca. 21.30 Uhr 

Anmeldung mit Angabe von Namen und Alter unter jetzt@buehnen-frankfurt.de 
 

 

Mehr Infos und das komplette Programm unter  

https://oper-frankfurt.de/de/jetzt-oper-fuer-dich/fuer-kinder-und-familien/ 
 

Oper Frankfurt am Main 

Untermainanlage 11 

60311 Frankfurt am Main 

jetzt@buehnen-frankfurt.de 

 
 

Deutsches Filmmuseum 
 
 

MULTIMEDIAGUIDE 
 

Der multimediale Begleiter durch die Dauerausstellung! Mit 

dem Ausstellungsführer im Tabletformat können 

Besucher/innen des Hauses spannende Einblicke zu 

einzelnen Exponaten der Dauerausstellung sowie zur Arbeit im Filmmuseum erhalten. 
 

Der Guide entstand in den vergangenen Jahren als partizipatives Projekt in Zusammenarbeit 

mit Kindern und Jugendlichen aus Frankfurt. Mit Beiträgen in Form von Texten, Audiodateien 

oder Videoclips, die von den jungen Projektteilnehmer/innen selbst verfasst wurden, steht der 

Guide den Gästen des Deutschen Filmmuseums beim Besuch des Hauses zur Seite.  
 

Der Multimediaguide ist auf Tablets abrufbar, die an der Kasse im Erdgeschoss kostenlos 

ausgeliehen werden können. Fragen Sie unser Personal! 
 

FILMBILDUNG UND MUSEUMSPÄDAGOGIK 
 

Wie funktioniert filmisches Erzählen? Besucher jeden Alters können im Filmmuseum der 

Wirkung und Bedeutung von Film auf den Grundgehen und das Gelernte in der Praxis 

erproben. Rund um die Ausstellungen vermitteln die museumspädagogischen Angebote 

theoretische und praktische Grundlagen gerne unter Berücksichtigung individueller Wünsche. In 

verschiedenen Workshops werden die Prinzipien filmischen Erzählens im Filmstudio oder im 

Werkstattraumpraktisch geübt. 
 

Animationsfilm: 
Mit selbstgebastelten Figuren, die via Stop-Motion-Technik zum 

Leben erweckt werden, erzählt die Gruppe eine Geschichte. 

PixilMe: Hier werden mit dem Tablet-Computer Kurzfilme aus 

Einzelbildern gedreht und vermitteln so, wie Film funktioniert: Ein 

Gang durch ein Zimmer erscheint im Film so, als gleite jemand 

auf unsichtbaren Kufen durch den Raum. 

https://oper-frankfurt.de/de/jetzt-oper-fuer-dich/fuer-kinder-und-familien/
mailto:jetzt@buehnen-frankfurt.de
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PixilMe: 

Hier werden mit dem Tablet-Computer Kurzfilme aus 

Einzelbildern gedreht und vermitteln so, wie Film 

funktioniert: Ein Gang durch ein Zimmer erscheint im Film 

so, als gleite jemand auf unsichtbaren Kufen durch den 

Raum.  

(Dauer:1,5 Stunden.·Gruppengröße: maximal zwölf 

Personen Schülergruppe: 35 Euro (plus erm. 

Museumseintritt pro Person) Erwachsenengruppe: 60 

Euro (plus erm. Museumseintritt pro Person) 
 

MobileFilms: 
Ziel ist es, die Ästhetik von Handyfilmen zu durchbrechen. Die Teilnehmer filmen dieselbe 

Handlung mit den Smartphones aus unterschiedlichen Positionen und lernen so die Bedeutung 

von Kameraperspektive und Filmmontage. 

(Dauer: 3 Stunden.·Gruppengröße: maximal zwölf Personen. Schülergruppe: 60 Euro (plus erm. 

Museumseintritt pro Person), Erwachsenengruppe: 120 Euro (plus erm. Museumseintritt pro 

Person) 
 

Filmanalyse: 
Schulklassen oder Erwachsenen-gruppen schauen im Kino des Deutschen Filmmuseums ein 

Kurzfilmprogramm. Im Anschluss untersuchen und vergleichen sie, mit welchen Mitteln 

bestimmte Wirkungen erzielt wurden. 

(Dauer: eine Stunde,·Schüler-/Studentengruppe: 35 Euro (plus ermäßigter Museumseintritt pro 

Person) Erwachsenengruppe: 60 Euro (plus erm. Museumseintritt pro Person) 

 
 

OFFENES FILMSTUDIO 
 

Erstelle Dein eigenes Daumenkino, oder mach ein 

Foto in Deinem Lieblings-Filmsetting: Das Filmstudio 

(4.OG) steht samstags und sonntags von 14 bis 18 

Uhr allen Besuchern offen. Der Eintritt ist frei! 

Programm der Museumspädagogik 

 

 

KINDERGEBURTSTAG IM FILMMUSEUM 
 

Kleine und große Geburtstagskinder erleben mit ihren Gästen im Filmmuseum einen 

besonderen Festtag! Mit viel Spaß und Spannung werden sie zu Filmemacher/innen und 

erleben Film aus einer ganz neuen Perspektive. Unsere Geburtstagsangebote beginnen stets 

mit einer kurzen Führung durch die Dauerausstellung und bieten dann ein individuelles 

Programm, wie z.B. einen Workshop zu Animationsfilmen oder Spezialeffekten. 

 

Bitte beachten Sie, dass die reine Workshopdauer 2,5 – 3 Stunden beträgt. Wir verfügen über 

keine Räumlichkeiten für die Geburtstagsverpflegung. 

 

Weitere Angebote der Museumspädagogik finden Sie unter: 

http://deutsches-filminstitut.de/filmmuseum/museumspaedagogik/ 

 
 

http://deutsches-filminstitut.de/filmmuseum/museumspaedagogik/
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März/April: 
 

SchulKinoWochen 
 

Im März/April wird der Schulunterricht wieder in den Kinosaal verlegt. Die wilde 13. Ausgabe der 

SchulKinoWochen Hessen lädt 2019 mit mehr als 100 Filmen für alle Schulformen und 

Altersklassen zu Vorstellungen, Workshops sowie Fortbildungen ein. Landesweit haben zu 

dieser Zeit auch alle Kitas die Möglichkeit, bei Filmen von 4 Jahren an Kinoluft zu schnuppern.  
 

Kontakt und weitere Infos: 

Projektbüro SchulKinoWochen Hessen  

Tel. 069 – 961 220 681, hessen@schulkinowochen.de 
 

Anmeldeschluss: 8. März 2019 
 

März (Jurybewerbung): 
 

LUCAS – Internationales Festival für junge Filmfans 

Jurymitglieder gesucht! 
 

Vom 19. bis 26. September 2019 präsentiert LUCAS Filme aus aller Welt für ein Publikum von 

vier Jahren bis 18plus in Frankfurt, Offenbach und Wiesbaden. Im Lang- und 

Kurzfilmwettbewerb konkurrieren ausgewählte Werke um die begehrten LUCAS-Preise. Wer in 

der Festivalwoche zwischen 10 und 18 Jahren alt ist und Lust hat, zusammen mit 

Branchenprofis intensiv Filme zu schauen, darüber zu diskutieren und die Gewinnerfilme 

auszuzeichnen, bewirbt sich bis zum 21. März 2019 mit einer Filmkritik für die Jury 8+ oder 13+.  
 

Bewerbungsbogen und weitere Infos von Februar an auf: www.lucas-filmfestival.de 

lucas-info@dff.film | 069 – 961 220 673 
 

März (Auftakt): 
 

NEU in 2019: Großes Kino, kleines Kino 

Das Filmprogramm zum Mitmachen für alle ab 5 Jahren  
 

Die Filmreihe „Großes Kino, kleines Kino“ lädt ein zu einer Reise durch die Welt des 

experimentellen Films. Sie präsentiert die Vielfalt des Kinos und überrascht mit Filmen, die – 

mal in Schwarz-Weiß, mal in Farbe, mal mit, mal ohne Ton – andere Sicht- und Hörweisen 

eröffnen. Außerdem können die Besucher/innen selbst kreativ werden und mit Farben, Klängen, 

mit Licht und Schatten, mit Kamera und Filmstreifen experimentieren. 
 

Die Gastspiele finden, immer sonntags, am 17. März, 19. Mai, 15. September und 17. November statt. 

Das detaillierte Programm finden Sie bald auf der Website des Deutschen Filminstituts & Filmmuseums. 

 

KINDERKINO MÄRZ 

Freitag, 1.3., 14:30 Uhr; Sonntag, 3.3., 15:00 Uhr 

THILDA & DIE BESTE BAND DER WELT 

NOR 2018. R: Christian Lo. D: Tage Johansen 

Hogness, Jakob Dyrud, Tiril Marie Høistad Berger.  

Die Freunde Grim und Aksel träumen davon, die 

beste Band der Welt zu werden. Doch Aksel kann 

nicht singen und der Band fehlt ein Bassist. Da 

erscheint Thilda mit ihrem Cello beim Casting. Um 

mailto:hessen@schulkinowochen.de
http://www.lucas-filmfestival.de/
mailto:lucas-info@dff.film
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ihren Traum in die Tat umzusetzen, reist die nun dreiköpfige Band mithilfe des Rallye-Fahrers 

Martin quer durchs Land, um bei einem Bandcontest anzutreten.  
 

Freitag, 8.3., 14:30 Uhr; Sonntag, 10.3., 15:00 Uhr; Freitag, 15.3., 14:30 Uhr 

DIE FÜNF FREUNDE 2  

DE 2012. R: Mike Marzuk. D: Valeria Eisenbart, Quirin Oettl, Justus Schlingensiepen, Neele 

Marie Nickel, Kristo Ferkic. Empfohlen ab 8 

Jahren 

Die fünf Freunde machen einen gemeinsamen 

Zeltausflug ins Katzenmoor. Dort soll der größte 

Smaragd der Welt, das „Grüne Auge“, versteckt 

sein, hinter dem auch zwei Ganoven her sind. 

Diese entführen Dick, den sie für den 

Millionärssohn Hardy halten. Um ihn zu retten, 

müssen sich die Freunde mit Hardy verbünden 

und die Verfolgung aufnehmen.  

In Kooperation mit dem Museum für Kommunikation:Begleitprogramm zur Ausstellung Like you! 

Freundschaft digital und analog 

 

Sonntag, 17.3., 15:00 Uhr 

Großes Kino, kleines Kino – Auftakt der Gastspiele des Arsenal Filmateliers 

Von 5 Jahren an 

Den Auftakt der Gastspiele gestaltet die 

Filmvermittlerin Stefanie Schlüter. Sie 

programmiert leidenschaftlich gern Programme 

für Kinder mit Kurzfilmen aus Filmarchiven, mit 

experimentellem und frühem Kino: Stummfilme, 

abstrakte Filme, Farben- und Formenspiele – mal 

mit, mal ohne Ton. Eine kreative Aktion begleitet 

die Kinovorführung: die Kinder kolorieren 

analoges Filmmaterial, kleben Kollagen oder 

malen Erinnerungsbilder zu Filmen.  

 

Freitag, 22.3., 14:30 Uhr; Sonntag, 24.3., 15:00 Uhr 

DER KLEINE DRACHE KOKOSNUSS 

DE 2014. R: Nina Wels, Hubert Weiland. 

Animationsfilm. 82 Min. Empfohlen ab 6 

Jahren 

Das wertvolle Feuergras, das die Drachen 

zum Feuerspucken brauchen, ist 

verschwunden. Die Chance für den 

kleinen Drache Kokosnuss, zu beweisen, 

was in ihm steckt! Auf der Suche 

begleiten ihn der vegetarische Drache 

Oskar und die Igeldame Matilda. Die drei 

stellen sich aufregenden Abenteuern und begegnen neuen Freunden.  

 

Freitag, 29.3., 14:30 Uhr; Sonntag, 31.3., 15:00 Uhr 

DAS DSCHUNGELBUCH 

US 1968. R: Wolfgang Reitherman. Animationsfilm. 78 Min. Empfohlen ab 5 Jahren 
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Das Findelkind Mogli ist bei einem Wolfsrudel 

aufgewachsen und hat zehn Jahre glücklich im 

Dschungel gelebt. Als eines Tages der böse 

Tiger Shir Khan zurückkehrt, ist Mogli ist nicht 

mehr sicher. Er soll zurück zu den Menschen 

gebracht werden – was ihm gar nicht gefällt. 

Trotzdem macht er sich mit dem Panther Baghira 

auf die Reise.  

 

Lichter Filmfest / Thema Natur 
_________________________________________________________________________________________________________ 

 
Deutsches Filmmuseum / Deutsches Filminstitut - DIF e.V. 

Deutsches Filminstitut - DIF e.V. 
Schaumainkai (Museumsufer) 41 

60596 Frankfurt am Main 
Telefon:  +49 (0)69 961220220 
Telefax:  +49 (0)69 961220339 

E-Mail:  info@deutsches-filminstitut.de 
Internet:  http://deutsches-filminstitut.de 

Internet:  www.deutsches-filmmuseum.de 
 
 

EXPERIMINTA ScienceCenter FrankfurtRheinMain 
 
 

EXPERIMINTA–Angebote März 2019 
 

Wochenendworkshop: Abenteuer Fliegen 

Samstag, 16. März 2019, 10.15-13.30 Uhr 

Für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene 

Kosten: 25 Euro pro Person, Eintritt frei 

Warum fliegt ein Flugzeug? Was bedeuten die vielen Anzeige-Instrumente in 

einem Cockpit und wie steuert man in der Luft? Gemeinsam mit 

euch werden wir all diesen Fragen auf den Grund 

gehen. Mit Modellen, Simulationen und 

kleinen Experimenten erklären wir die 

Physik des Fliegens. Im Anschluss 

daran steigen wir in unseren 

Flugsimulator und starten zu einem ausgiebigen Rundflug über 

die Frankfurter Skyline. Dabei könnt ihr dann alles, was ihr gelernt habt, 

direkt am Flieger ausprobieren. 

 

2-tägiger Wochenendworkshop: Lego Mindstorms EV3 

Samstag, 30. März und Sonntag, 31. März 2019, jeweils von 14.00-17.30 Uhr 

Für Kinder von 10 bis 12 Jahren 

Kosten: 65 Euro pro Person, Eintritt frei 

Gemeinsam bauen und programmieren wir einen Roboter mit Lego Mindstorms EV3. Wir lernen 

die Funktionsweise eines Motors und verschiedener Sensoren kennen und probieren aus, wie 

wir sie einsetzen können. Zusammen lösen wir dann spannende Programmieraufgaben. Keine 

Vorerfahrung mit Lego Mindstorms notwendig. 

mailto:info@deutsches-filminstitut.de
http://deutsches-filminstitut.de/
http://www.deutsches-filmmuseum.de/
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Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahlen empfiehlt sich für alle Workshops eine 

frühzeitige Anmeldung. Bitte beachten Sie die Altersangaben. Sofern nicht anders 

vermerkt, ist die Teilnahme von erwachsenen Begleitpersonen nicht möglich. Anmeldung 

für alle Workshops unter www.experiminta.de/workshops 

 

Flugstunden im Flugsimulator 

Samstag, 09.03.2019, von 15 bis 17 Uhr 

Einmal selbst Pilot sein! Diesen Traum können sich Besucher des EXPERIMINTA 

ScienceCenters zumindest ein klein wenig erfüllen. Immer am zweiten Samstag im Monat gibt 

es dort je 30-minütige Flugstunden im Flugsimulator. Das Zusatzangebot ist nicht im Voraus 

reservierbar, sondern kann nur am Veranstaltungstag an der Kasse gebucht werden, so lange 

noch Plätze frei sind. 

 

Experiminta Öffnungszeiten: 

Montag   09 - 14 Uhr  Dienstag-Freitag   09 - 18 Uhr 

Samstag  10 - 18 Uhr  Sonntag/Feiertag  10 - 18 Uhr 

Experiminta ScienceCenter FrankfurtRheinMain 

Hamburger Allee 22-24; 60486 Frankfurt am Main 

Fon 0 69 / 713 79 69-0; Fax 0 69 / 713 79 69-19 

 

Mehr Informationen zu den Veranstaltungen des EXPERIMINTA ScienceCenter FrankfurtRheinMain 

erhalten Sie über unsere Homepage http://www.experiminta.de/ 

 
 

Museum für Kommunikation Frankfurt 
 

 

 

 

 

 

 

Monatskalender März 2019 
 

WECHSELAUSSTELLUNGEN 
 
21. März 2019 bis 13. Oktober 2019 

elektro ± mobil 
Geschichte und Gegenwart einer Zukunftstechnologie 
Die globalen Herausforderungen durch Klima- und Umweltprobleme erfordern neue 

Technologie- und Mobilitätskonzepte. Das Elektrofahrzeug scheint der Hoffnungsträger einer 

möglichen Verkehrswende zu sein. Neu ist das Fahren mit Strom jedoch nicht: Die ersten 

Automobile, gebaut ab Mitte des 19. Jahrhunderts, waren batteriebetrieben. Erst Anfang des 

20. Jahrhunderts setzte sich der Verbrennungsmotor durch, nur als Nischenprodukt existierte 

das Elektrofahrzeug weiter. So auch im Fuhrpark der Post, denn für das ständige Stop-and-go 

im städtischen Zustellungsverkehr ist der Elektroantrieb optimal. Aber hat das Elektrofahrzeug 

auch im Individualverkehr eine Zukunft? 

Die Ausstellung zeigt Geschichte und Gegenwart der Elektrofahrzeuge im Postbetrieb und 

kontrastiert dieses spezielle Einsatzgebiet mit alltäglichen Mobilitätsansprüchen. 

http://www.experiminta.de/
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bis 26.Mai 2019 

A Bigger Brother 

Jim Avignon ist der schnellste Maler weit und breit. Er 

musiziert und gestaltet Räume. Seine Figuren und 

Szenarien sind bunt und wirken auf den ersten Blick wie 

leicht konsumierbare Pop-Kost. Auf den zweiten Blick 

offenbaren seine vermeintlich naiven Werke die 

Auseinandersetzung mit Globalisierung, Kapital und 

dem Kunstmarkt. Mit malerischem Röntgenstrich 

offenbart Avignon das Innerste seiner Figuren. Ihre 

Gefühle, ihre Gedanken, ihre Wünsche und wie sie 

versuchen, die ständige Informationsflut zu bewältigen. 

Im Museum für Kommunikation bespielt Jim Avignon 

die KUNST|RÄUME zum Thema KONTROLLE. 
 

 

bis 10. März 2019 

Weit weg von Brüssel 

Auf der Suche nach Europa und seinen Menschen hat sich der 

Fotograf Stephan Enders auf eine siebenmonatige Reise 

begeben, fernab der politischen Zentren. Sein Weg führte ihn 

31.000 km entlang der europäischen Außengrenzen, von 

Schottland über den westlichsten Zipfel Portugals bis zum 

äußersten Nordosten Skandinaviens. Dabei porträtierte er über 

200 Menschen quer durch die Gesellschaft in ausdrucksstarken 
 

Veranstaltungen und Workshops für Kinder und Jugendliche  
 

Sonntag, 10. März 2019 11 – 17 Uhr 

Aktionstag EUROPA in Kooperation mit Pulse of Europe und der 

hessischen Landeszentrale für politische Bildung 

Spielerische und kreative Angebote rund um das Thema Europa für Kinder, Jugendliche und 

Infostände für Erwachsene. 

Ebenfalls findet an diesem Tag die Finissage der Sonderausstellung „Weit weg von Brüssel“ 

von Stefan Enders statt, der selbst durch die Ausstellung führen wird. 

Führung mit Stefan Enders: 15 und 17 Uhr 
Kosten: Nur Museumseintritt 

 

Mittwoch, 20. März 2019, 19 Uhr 

Ausstellungseröffnung elektro ± mobil 

Geschichte und Gegenwart einer Zukunftstechnologie 

Mit Ausstellungskurator Joel Fischer 

Eintritt frei 

 

Samstag, 30. März 2019, 14-16 Uhr 

saTOURday: Sag mal Oma, erzähl mal Opa! 

Die Frankfurter Museen haben sich für ein besonderes Programm zusammengeschlossen: 

Immer am letzten Samstag im Monat können Kinder und Erwachsene gemeinsam auf 
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Entdeckungsreise gehen. Kostenlos werden spezielle Führungen für Kinder und Familien, 

Workshops und andere Aktionen angeboten. 

Das Thema am 30. März 2019 trägt den Titel „Altern“. 

Von 14-16 Uhr findet ein Workshop für Großeltern und Enkel ab 8 Jahren statt. Gemeinsam 

wird die Ausstellung besucht und anschließend ein „Enkel-Großeltern“ Buch gestaltet. 

Alter: Ab 8 Jahren 

Kosten: Eintritt frei! 

Anmeldung und Informationen: (069) 60 60 321oder buchungen-mkf@mspt.de  

 

Samstag, 23. März 2019, 11-16 Uhr 

Thementag „Digitale Freundschaft. Fluch oder Segen?“ 

Wie verändert sich Freundschaft vor dem Hintergrund des digitalen Wandels? Sind der analoge 

Freund und der digitale dieselben? Dass Smartphones und soziale Medien enorme 

Veränderungen mit sich bringen, lässt sich kaum leugnen. Kann aber die digitale Verbundenheit 

genauso echt sein wie die analoge? An zwei Orten (Haus am Dom u. Museum für 

Kommunikation) gehen wir diesen Fragen in Form eines Vortrags und einer Museumsführung 

nach. 

Mit Dr. Martina Padberg, Kuratorin der Ausstellung 

Anmeldung: www.hausamdom-frankfurt.de  

 
Samstag, 16. März 2019, 14-17 Uhr 

Digital-Club 

Hier könnt ihr Digitale Werkzeuge kennen lernen und ausprobieren, euch mit anderen 

vernetzen und gemeinsam eigene Projekte entwickeln. Gemeinsam analog und digital die Welt 

ein ganz kleines bisschen besser machen! 

Game of thoughts? 

In kurzer Zeit und ohne Vorkenntnisse verwandelst du deine Ideen für eine bessere Welt in 

kleine digitale Spiele. 

Alter: ab 12 Jahre 

Kosten: 5 Euro zzgl. Museumseintritt 

Anmeldung und Informationen: (069) 60 60 321 oder buchungen-mkf@mspt.de 

 

Öffentliche Führungen 
 

Freitag, 1. März 2019, 14-15.30 Uhr 

Ein Blick hinter die Kulissen 

Führung durch das Museumsdepot  
 

Führung: Philipp-Reis-

Straße 4-8, 63150 

Heusenstamm 

Kosten: 7 Euro, Kinder 

3,50 Euro 

Anmeldung:  

Ohne Anmeldung für 

Einzelbesucher, Familien 

und Kleingruppen. Für 

Gruppen ab 5 Personen 

Anmeldung erbeten: 

mkf.sammlung@mspt.de 

mailto:buchungen-mkf@mspt.de
http://www.hausamdom-frankfurt.de/
mailto:buchungen-mkf@mspt.de
mailto:mkf.sammlung@mspt.de
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Sonntag, 3. März 2019, 11.30-12.30 Uhr 

Familienführung in der Wechselausstellung 

Like you! Freundschaft digital und analog 
 

Kinder erkunden gemeinsam mit Eltern oder 

Großeltern das Museum, erfahren Wissenswertes 

über besondere Exponate und dürfen auch selbst 

aktiv werden.  

Keine Anmeldung erforderlich, ab 6 Jahre 

Kosten: nur Museumseintritt 
 

 

Dienstag bis Freitag, 10 – 18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag, 11 – 18 Uhr 

Kinderwerkstatt: Interaktiv – kommunikativ 
 

Unser Mitmachbereich zum 

Telefonieren, Erfinden, Morsen, Basteln, 

Anfassen, Ausprobieren und selbst aktiv 

werden. Auf über 200 Quadratmetern 

können Kinder an zahlreichen Stationen 

spielerisch verschiedene Techniken der 

Nachrichtenübermittlung durch eigenes 

Mitmachen erleben und begreifen. Die 

Kinderwerkstatt ist für Kinder ab 4 

Jahren geeignet und wird durchgehend 

von geschulten Mitarbeitern betreut. 

Kinder unter 7 Jahren dürfen die 

Kinderwerkstatt nur in Begleitung eines Erwachsenen besuchen. 

Kosten: Kinder 2,50 Euro, 1,50 Euro pro Begleitperson (zzgl. Eintritt), 60 min. 

Anmeldung unter (069) 60 60 321 oder buchungen-mkf@mspt.de 
 

Weitere Informationen zu den Ausstellungen und Veranstaltungen im Museum für 
Kommunikation unter  
www.mfk-frankfurt.de 

 

Museum für Kommunikation Frankfurt 

Schaumainkai 53 (Museumsufer) 

60596 Frankfurt am Main 

Telefon +49 (0)69 60 60 0 

Telefax +49 (0)69 60 60 666 

E-Mail mfk-frankfurt@mspt.de 

 
 

Junges Museum Frankfurt 
 

Herzlich Willkommen im Jungen Museum Frankfurt 

Das Junge Museum Frankfurt eröffnet die Möglichkeit, 

Geschichte spielerisch zu erkunden und bietet Wissen zum Anfassen. Von Werkstätten zum 

Mitmachen, über historische Spielräume, bis hin zu Ausstellungen, durch die man in eine 

andere Zeit eintauchen kann, ist im Jungen Museum alles dabei! 

 

mailto:buchungen-mkf@mspt.de
http://www.mfk-frankfurt.de/
mailto:mfk-frankfurt@mspt.de
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Lernen und Erleben 

Erkenntnisgewinn und Begeisterung sind kein Gegensatz! Das ist das Motto des Jungen 

Museums, die eigene Aktivität steht im Vordergrund. Führungen zu unterschiedlichen Themen, 

abgestimmt auf das Alter der jeweiligen Besucher*innen geben Einblicke in Aspekte der 

Frankfurter Stadtgeschichte. In den Historischen Spielräumen begibt man sich auf die Spuren 

einer längst vergangenen Zeit. Wie funktionierte der Handel in einem alten Kolonialwarenladen? 

Wie sah der Alltag in Urgroßmamas Küche aus? Was gab es für Waren in einer Drogerie um 

das Jahr 1900? Auch die eigene Kreativität kommt im Jungen Museum nicht zu kurz. Die 

verschiedenen Werkstätten vermitteln einen Eindruck in historische handwerkliche Prozesse. 

 

Am Wochenende ist eine Werkstatt oder ein historischer Spielraum zum Mitmachen für Kinder 

ab 6 Jahren geöffnet.  

Unter der Woche sind Werkstätten und Spielräume nur für gebuchte Gruppen geöffnet.  

Mittwochs von 15 bis 18 Uhr ist der Kaufladen zum Mitspielen für alle ab 6 Jahren geöffnet. 

 

Ausstellungen 

Die aktuelle Ausstellung Dagegen! Dafür?–Revolution. Macht. Geschichte lädt bis 

zum 22. März 2020 Familien mit Kindern ab 9 Jahren sowie Besucher*innen jeden Alters dazu 

ein, sich in verschiedene Protestbewegungen und Revolutionen im Laufe von zwei 

Jahrhunderten hineinzuversetzen. Die Ereignisse vor der Wahl zur Nationalversammlung 

1848, die Revolution im November 1918 am Ende des Ersten Weltkriegs, die 

Auseinandersetzung im Jahr 1980 um den Bau der Startbahn 18 West und das Occupy 

Camp 2011 vor der Europäischen Zentralbank rücken ins Licht und werden gegenwärtig. 

Ein Tablet navigiert mit Aufgaben durch die Ausstellung, ein besonderes Highlight für unsere 

jungen Gäste. Jede*r spielt eine Hauptrolle, der eigene Standpunkt, Kommunikation und 

Engagement sind gefragt 
 

Zum 100. Jubiläum des Frauenwahlrechts im Deutschland zeigt das Historische Museum 

Frankfurt parallel dazu eine große Sonderausstellung mit dem Titel „Damenwahl! 100 Jahre 

Frauenwahlrecht!“. Im Rahmen des großen Jubiläums zur Gründung der Weimarer Republik 

und der Demokratisierung Europas um 1918/1919, wird damit ein besonderer Akzent gesetzt.  

 

Führungen für 3. bis 10. Klassen 
 

Die Ausstellung bietet für alle weiterführenden Schulformen (Haupt-, Real- und Gesamtschule 

und Gymnasium) und für alle Stufen eine ganze Reihe von Bezügen zum Lehrplan, sowohl für 

den Geschichtsunterricht als auch für den Ethikunterricht und Unterricht in Politik und Wirtschaft 

(Erschließung von historischen und zeitgeschichtlichen Zusammenhängen, Entstehung, Verlauf 

und Einfluss revolutionärer Entwicklungen, Bedeutung von Kommunikation und Medien in 

politischen Prozessen etc.). Aber auch im Rahmenplan für die Grundschule sind bereits 

Lernziele formuliert, die zur eigenen Meinungsbildung beitragen sollen.  
 

Dauer: ca. 2 bis 2,5 Stunden für maximal 30 Kinder/Jugendliche 

Gebühr: 3 € pro Person 

 

Gefördert von: 
 
Ernst Max von Grunelius-Stiftung, Fazit-Stiftung, Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen, 

Frankfurter Sparkasse, Freunde & Förderer Junges Museum Frankfurt 
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Satourday Lesungen:  

Samstag, 30. März 2019, 14 Uhr, Eintritt: frei 

„Frankfurt 1918 – Heraus aus der Finsternis“  

Begleitend zur aktuellen Ausstellung publiziert das Junge Museum einen Comic mit dem Titel 

„Frankfurt 1918 – Heraus aus der Finsternis“. Aus der Sicht von vier jungen Mädchen werden 

das Leben und die politischen Aktionen von Frauen aus unterschiedlichen Klassen zu der Zeit 

der Revolution in den Blick genommen. Der Autor Christofer Tauber wird aus diesem Buch 

lesen 

 

Familienführungen für Familien mit Kindern ab 10 Jahren 
 

Samstag, 06. April 2019, 15 – 17 Uhr 

Familienführung durch die aktuelle Ausstellung „Dagegen? Dafür!“ 
 

Samstag, 23. März 2019, 15 – 17 Uhr 

Familienführung mit Druckwerkstatt: Highlights der mittelalterlichen Geschichte Frankfurts 
 

Führung: 3 € pro Person 

 

Minikurse für Einzelbesucher*innen 
 

Textilwerkstatt (9-12 Jahre) 
 

Samstag, 9., 16. und 23. Februar 2019, jeweils 15 – 18 Uhr 

An drei Terminen werden textile Techniken und Gestaltungsmöglichkeiten erkundet. Es wird 

genäht, gestrickt, gestricklieselt, mit Perlen und Pailletten verziert. Der Fantasie sind fast keine 

Grenzen gesetzt.  
 

Papierschöpfen (8–12 Jahre) 
 

Donnerstag, 07., 14. und 21. Februar, jeweils 15 – 18 Uhr 

Aus selbstgemachter Pulpe wird Papiergeschöpft, dass individuell verziert und zu Karten, 

Heften oder Wandbildern verarbeitet werden kann.  
 

Historische Drogerie (9-14 Jahre) 
 

Mittwoch, 27. Februar und 06. März 2019, jeweils 15-18 Uhr 

In einer Historischen Drogerie von vor 100 Jahren werden Tees selbst gemischt und 

verschiedene Mittelchen des alltäglichen Lebens hergestellt. 

 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10-18 Uhr 

Mittwoch: 10-21 Uhr 

Samstag und Sonntag: 11-19 Uhr 

Eintrittspreise:  8€ / 4€ ermäßigt 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren frei 
 

Kontakt: Junges Museum Frankfurt 
Saalhof 1, 60311 Frankfurt am Main, Tel.: +49 (069) 212 35154 

 

info.junges-museum@stadt-frankfurt.de 

www.junges-museum-frankfurt.de 

 
 

mailto:info.junges-museum@stadt-frankfurt.de
http://www.junges-museum-frankfurt.de/
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Wenn Sie unseren Newsletter als gutes Informationsmedium schätzen, dann empfehlen Sie uns 
bitte in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis weiter. 

Abonnieren oder abbestellen geht ganz einfach. Senden Sie eine Mail an 
 

newsletter@elternfuerschule.de 
 

und teilen Sie uns Ihren Wunsch mit. Dann erhalten Sie monatlich unseren Newsletter oder Ihre 

Email-Adresse wird aus dem Verteiler gelöscht. 
 

Der nächste Newsletter soll Anfang April 2019 erscheinen. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 

Wilfried Volkmann 
 
Eltern für Schule e.V. 
Vorsitzender 
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